
 

  

Neues wagen – Bewährtes stärken  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag auf Auslobung eines Umweltpreises 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Münstermann,  

 

der Klimaschutz benötigt Unterstützung und Förderung. Wir schlage die Auslobung eines 

Umweltpreises bzw. Vorgartenpreises der Gemeinde Langerwehe vor. 

Ziel des Preises ist es einen positiven Anreiz zu schaffen, Schottergärten und versiegelte Flächen in 

Vorgärten so umzuwandeln, dass diese eine möglichst flächendeckende Vegetation aufweisen, 

Angebote für Insekten und andere Tiere bieten und das Regenwasser gut versickern lassen.  

Schottergärten sind solche Flächen in Vorgärten von Wohnhäusern, die zu über ca. 80 % mit Schotter 

und/oder Kies bedeckt sind. Versiegelte Flächen sind solche, die zu über ca. 80 % durch Asphalt oder 

Pflasterungen aller Art befestigt sind.  

Zur Einstufung als Schottergarten oder versiegelte Fläche sind bei der Bewerbung, Fotos von dem 

jeweiligen Vorgarten vorher und nachher vorzulegen. Die Umwandlung muss im Jahr der 

Preisverleihung stattgefunden haben. 

Gewünscht ist die Umwandlung von Vorgärten in naturnahe Gärten unter einer Neuanpflanzung mit 

heimischen Sträuchern, Stauden und Blühwiesen.  

 

Als Preisgeld soll ausgelobt werden 

Ein 1. Preis, versehen mit einem Preisgeld von 250 €. 

Ein 2. Preis, versehen mit einem Preisgeld von 150 €. 

Ein 3. Preis, versehen mit einem Preisgeld von 100 €. 
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Wir schlagen vor, die notwendigen Mittel in Höhe von 500 €, aus den Mitteln der EGL zu nehmen. 

Die oben dargestellte Initiative wird sicherlich die Unterstützung des Aufsichtsrates der EGL finden.   

Der Umweltausschuss soll auch das Gremium sein, dass über die Preisfindung berät und ihn verleiht. 

Ein Rechtsanspruch auf eine Preisverleihung soll selbstverständlich nicht bestehen. Es handelt sich 

um eine klassische Preisverleihung, die die beste Renaturierung eines Vorgartens in der Gemeinde 

Langerwehe prämiert. 

Der Preis soll jährlich verliehen werden. Mit Ablauf der aktuellen Wahlperiode soll über eine 

Fortsetzung der Preisverleihung entschieden werden.  

 

Beschlussvorschlag 

 

1.) 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie erteilt der Verwaltung den Auftrag, einen Vorschlag für die 

Richtlinien eines solchen Umweltpreises zu erarbeiten und im nächsten Ausschuss zur Beratung 

vorzulegen. 

2.) 

Der Bürgermeister wird gebeten, sich mit der EGL in Verbindung zu setzen und die 500 Euro als 

Unterstützung für dieses Projekt zu beantragen.  

  

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

 

Mit den besten Grüßen  

 
Winfried Welter 

Fraktionsvorsitzender 


